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VEREIN MENSCH UMWELT TIER

Monatsbericht über:

MaPaKi 22 - das Familienhaus // MaPaKi 12  
1220 Wien 1120 Wien
Tel.: 01 / 997 15 31
dasfamilienhaus@verein-mut.eu
www.verein-mut.eu

 ∆ Gemeinsames Spielen verbindet.
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Im August 2019 bekamen wir insge- 
samt 17 Unterstützungsanfragen:
 
Davon waren:

16 Personen aus Wien 
  1 Person aus Niederösterreich

10 Fälle konnten noch im  
selben Monat abgeschlossen 
werden!

Wir bewahren Kinder vor der Obdachlosigkeit!
Helfen Sie mit, dass Familien oder AlleinerzieherInnen in Österreich ein  
menschenwürdiges Leben führen können!

Der Verein MUT möchte sich bei allen Förderern und Förderin-
nen bedanken, die es ermöglichen, all diese kleinen und großen Wunder  
zu vollbringen!

STATISTIK
∆ Wir freuen uns, Kinder beim Schulstart zu unterstützen.

MaPaKi   Notunterkünfte für Familien in Wien

Anfragen nach Bundesland

Wien
94%

NÖ
6%

Anfragen nach Bundesland

Niederösterreich 

Wien
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Deutsch 
lernen für den 

Schulstart   
 

MaPaKi 22
Im Familienhaus werden auch 

die Ferien genutzt. 

Auch in den Ferien werden immer 
wieder Übungsblätter für Deutsch als 
Fremdsprache gemeinsam gemacht.  
Mit großer Unterstützung begleitet 
unsere Praktikantin Lisa die Familien 
beim Deutschlernen mit viel Motiva-
tion. Das abwechslungsreiche Ler-
nen mit vielen spaßigen, interaktiven 
Methoden ist sehr wichtig. Es werden 
zB. Spiele entworfen, bei denen auf 
Deutsch Dialoge zu speziellen Situa-
tionen geführt werden oder Begriffe 
werden dargestellt. Bei guter Laune 
ist der Lernerfolg gleich viel höher. 
Zusätzlich hat ein Mädchen große 
Freude mit einer neuen Schultasche 
inkl. befülltem Inhalt wie Stifte und 
Turnsackerl – vielen herzlichen Dank 
für die Schulspenden! 
 
Manuela Schrey, August 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
MaPaKi 22
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Unsere 
Schulstarthilfe 

läuft! 
 

MaPaKi 22
Kurz vor Schulbeginn  
erreichen uns täglich  

Anfragen! 

Wir freuen uns, dass wir AlleinerzieherIn-
nen und Familien etwas unter die Arme 
greifen und den Kindern eine Freude be- 
reiten können.
Auch wir möchten uns bei unseren flei- 
ßigen SpenderInnen bedanken, die ein tol- 
les Paket an Schulutensilien vorbeigebracht 
haben. Die Nachfrage ist groß und bereits 
nach wenigen Tagen sind die Schultaschen 
an die Kinder weitergegeben worden.
Auch wir sind immer wieder verwundert, 
wie lang die Listen der benötigten Schul-
sachen sind. Vor allem für Menschen die in 
der Grundversorgung sind und ohnehin mit 
wenig Geld auskommen müssen, sind diese 
Kosten schwer zu tragen. Gemeinsam mit 
anderen Organisationen wird der Schul-
start erleichtert. Bildung ist wichtig, daher 
ist eine Ausstattung auch für die Kleinsten 
unerlässlich.

Emina Antonijevic-Döttl, August 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
Wohnungslosenhilfe MaPaKi 22



Einzelnothilfe   
 

MaPaKi 22
Kürzlich nahm eine junge 

Mutter mit uns Kontakt auf.

Als Alleinerzieherin schaffte sie 
es mit ihren Kindern aus einem 
Mutter-Kind-Haus in eine eigene 
Wohnung zu ziehen. Ein Umzug 
ist vor allem für AlleinerzieherIn-
nen neben dem Umzugsstress, 
mit allem was dazu gehört, eine 
große finanzielle Belastung. Doch 
die junge Mutter hat es trotz allem 
geschafft - darauf kann sie sehr 
stolz sein. Da der Umzug ein fi-
nanzielles Loch hinterlassen hatte, 
meldete sich die Mutter bei uns. 
Wir freuten uns gemeinsam, dass 
wir der jungen Familie etwas unter 
die Arme greifen konnten und 
wünschen weiterhin alles Gute!
 
Emina Antonijevic-Döttl 
August 2019 
Dipl. Sozialpädagogin 
Wohnungslosenhilfe MaPaKi 22
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Gemeinsam Spielen im MaPaKi   
 

MaPaKi 22
Um ein bisschen raus aus dem Alltag zu kommen  

und die Zeit mit den Familien in unserem Familienhaus zu verbringen, 
wird gemeinsam gespielt.

Schließlich ist auch der Alltag der Kinder mit Schule, Hort und Hausübungen sehr 
verplant und viel Zeit zum Spielen bleibt da nicht. Umso wichtiger ist es, sich bewusst 
etwas Zeit im Alltag dafür zu nehmen. Schließlich brauchen auch wir Erwachsenen 
einen Ausgleich um abzuschalten. Ob ein „Puzzle“, „Uno“ oder „Mensch Ärgere Dich 
nicht“ - so eine kleine Spielrunde macht Groß und Klein großen Spaß.

Emina Antonijevic-Döttl, August 2019
Dipl. Sozialpädagogin
MaPaKi 22
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Ausmalen  
im MaPaKi  

 
MaPaKi 22

Wohnqualität ist wichtig. 
 
Ein schönes, sauberes, aufgeräumtes Zim-
mer zum Schlafen & Wohnen ist kein Lux-
us, sondern hilft Menschen in schwierigen 
Situationen dabei, sich zu motivieren, aktiv 
zu bleiben und die nächste Hürde auf einem 
oftmals langen und beschwerlichen Weg zu 
überwinden. In unseren MaPaKis ist es im-
mer wieder ein Problem, Zeit und Raum für 
Aktivitäten wie zum Beispiel das Ausmalen 
der durchgehend bewohnten Zimmer zu 
finden. Für ein paar Tage steht nun im  
MaPaKi 22 ein Zimmer leer und diese 
Gelegenheit wurde von einigen unserer 
derzeitigen BewohnerInnen sofort ergriffen. 
Ausgestattet mit jeder Menge Werkzeug aus 
unserem Vereinszentrum mussten wir nur 
die Wandfarbe besorgen und dann konnte 
es schon losgehen. Das Zimmer wurde am 
Vormittag frisch gestrichen, wird nun bis 
morgen trocknen, dann geputzt und wie- 
der eingerichtet. Wir hoffen, es wird für die 
Nächsten, die es beziehen werden, ein Ort 
zum Erholen & Relaxen genauso wie zum 
Krafttanken für den Neustart sein.

Valerie Fredericks, August 2019 
Erziehungswissenschaftlerin in Ausbildung 
MaPaKi 22
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Momente, 
die unter die Haut gehen  

 
MaPaKi 12

Eine Mutter und ihre zwei kleinen Kinder  
zogen vor genau drei Monaten in eines unserer  

MaPaKi´s ein.

Überfordert mit ihrem psychisch kranken Ex-Mann, konnte 
sich die junge Frau bei uns erstmals in Sicherheit fühlen und 
von dem Stress Abstand nehmen. 
Die berufstätige Frau hat es trotz starker Belastungen 
geschafft, ihrem Vollzeitjob nachzugehen, für ihre Kinder 
zu sorgen und daneben auch noch Geld für eine eigene 
Wohnung anzusparen. Es hat Freude gemacht mit dieser 
starken Frau zu arbeiten. Glücklicherweise konnte sie rasch 
in ihre eigene Wohnung ziehen und wieder in ein eigenstän- 
diges Leben zurückkehren.
Sie kam noch einmal zu uns in die Einrichtung um sich für 
alles zu bedanken, dabei flossen Tränen der Freude und der 
Erleichterung, dass sie bei uns in ihrer schwierigen Zeit einen 
Zufluchtsort gefunden hatte, der ihr neue Kraft gegeben hat. 
Wir wünschen der Familie alles erdenklich Gute und hof- 
fen, dass sie weiterhin mit einer solchen Energie ihren Alltag 
bestreitet.

Anna Siklossy, August 2019
Dipl. Sozialpädagogin 
Leiterin MaPaKi 12
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